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energie schwaben

3 GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024 ﬁ energie
' schwaben



Aktuelle Energiethemen

Anstelle der Energiefruhstucke im Fruhsommer 2024 — Hilfe fur die Hochwassergeschadigten

100.000 Euro

1' Fiir die Hochwass,
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Aktuelle Energiethemen

die Gasbedarf fir Prozesswarme haben
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Mindestens 770.000 Arbeitsplatze an Branchen gekoppelt,

H,-Kernnetz, Landkreise und Arbeitsplatze in den Branchen,
. die Prozesswarme mit Erdgas erzeugen

H,-Kemnetz und Anteil der Beschaftigten in
Branchen mit gasbasiertem Prozesswarme-
bedarf gemessen an der Einwohnerzahl des
Landkreises

— H-Kermnetz

Verhéltnis Beschaftigte z2u Bewohner
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B 05-1% I 25%
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Aktuelle Energiethemen
Finanzierung der Energiewende

Dirk Weimann
Geschaftsfuhrer
energie schwaben
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Aktuelle Energiethemen

28.11.2024 Folie 29  SP-V

Terminmarkt Erdgas: Jahresfutures (GOBY)

01.01.2022 - 26.11.2024
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GroRBhandelsmarkt Strom: Jahresfutures (DEBY)

01.01.2022 - 26.11.2024
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Speicherfullstande
Prozentuale Speicherfiillstainde der deutschen Erdgasspeicher
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* Fullstandsvorgabe gemdl EnWG/ GasSpFlillstV; gesetzliche Vorgabe gilt fiir jeden einzelnen Speicher.
Quelle: Gas Infrastructure Europe, bdew Die Darstellung beinhaltet die Daten aller auf gie.eu zum angegebenen Datum (Gas Day Start) erfassten Speicher.
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Finanzierung der Energiewende

Investitionsbedarf bis 2030

Erzeugung (Erneuerbare Energien + konventionell/H2) 353 Mrd. Euro
Transportnetze (Strom und Gas) 141 Mrd. Euro
Verteilnetze (Strom und Gas) 140 Mrd. Euro
Fernwarme 32 Mrd. Euro
Grune Gase 23 Mrd. Euro
Energiespeicher 17 Mrd. Euro
Wasserstoff-Kernnetz 15 Mrd. Euro

Quelle: Fortschrittsmonitor 2024 des BDEW

Herausforderungen
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» Bisher weitestgehend kreditfinanziert

» Steigende Verschuldung reduziert
Kreditaufnahmemaoglichkeiten

» Starkung des Eigenkapitals mindestens schwierig
durch Thesaurierung und/oder
Eigenkapitalerhohung bzw. Aufnahme neuer
Gesellschafter fast unmoglich

» Zusatzlich herausfordernde Rahmenbedingungen,
d.h. Aufgabe der Energiepolitik, einen
Investitionsrahmen zu schaffen, der wirtschaftlich
attraktive Projekte ermaoglicht

energie
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Finanzierung der Energiewende

Fir ein zukunftsfahiges Stromnetz in Deutschland werden laut einer Analyse

» Uber 500.000 Kilometer Kabel
» sowie rund 500.000 Transformatoren bis 2045 benotigt.
Branchenverbande fordern dabei von der Politik mehr Planungs- und Investitionssicherheit.

(Quelle: www.energiezukunft.de)

Presse Publikationen Veranstaltungen

Kontakt DE |EN |FR

gT;g;;_:j;',_'if?;{;“‘}_.j.‘_*‘ £ VERBAND THEMEN VKU-POSITIONEN /O L
0
Studie zu Warmenetzen: Bis 2030 miissen "
43,5 Milliarden Euro in die Fernwarme in-
/ vestiert werden
/ 22.07.24
T
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Gebaudeenergiegesetz (GEG)

fur jede neue Gasheizung liefert
energie schwaben die zum jeweiligen
Zeitpunkt erforderliche Menge gruines Gas

Helmut Kaumeier

Kommunalkundenmanagement, energie schwaben




Warum ist die Warme im Fokus?
Wir haben ehrgeizige Ziele zur Klimaneutralitat!

European
Green Deal

2050

Ein gemeinsames Ziel:

Klimaneutralitat

2040
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Deutscher Primarenergieverbrauch nach Energietragern

Sonstiges 1,9 %
Steinkohle

8,7 %

Mineral-0l
35,6 %

Braunkohle

A 3.3 %

3.273,3 TWh

11.784 PJ Erneuerbare

19,6 %

Kernenergie

0,7 %
in 2045 nicht mehr vorhanden

Erdgas

24,7 0/0 \

Sonstige

Stromaustauschsaldo 0,4 %
Deutschland O Nettostrom
Importeur

der Primarenergie

muss his

oder
Energieeffizienzgewinne ersetzt
werden.

der Importanteil

betragt 750/0

fur alle Energietrager aufler
Braunkohle, Erneuerbare Energien
und Sonstige.

nur ca. 200/0 des

Gesamtendenergiebedarfs wird fiirs

Heizen in Wohngebauden
genutzt.
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Quelle AGEB Jahresbericht 2023
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) - Kurzuberblick

14

Neubaugebiete
Ab dem 01.01.2024 muss jede neue Heizung mindestens 65% erneuerbare Energie nutzen

Neubauten in Baulucken und alle Bestandsgebaude in Kommunen < 100.000 Einwohner
Ab dem 01.07.2028 muss jede neue Heizung mindestens 65% erneuerbare Energie nutzen
bzw. fruher, wenn eine Kommunale Warmeplanung vorliegt

Bestehende Heizungen - § 72 GEG ist zu beachten
Austauschpflicht fir Ol- und Gaskessel erst nach 30 Jahren,
aber diese gilt nicht fur NT- bzw. Brennwertkessel

Neue Heizung erforderlich?
Dann ist der Einbau von Gasgeraten weiterhin moglich!

Im Jahre 2023 wurden etwa 790.000 neue Gasheizungen eingebaut.

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024 ‘ energie
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) - Losungen mit Gas fur Bestandsgebaude
fur Kommunen <100T EW

NEU: Unsere modernen Gas-Brennwertgerate ecoTEC exclusive und ecoTEC plus 1-5 0 1 0 1 040
kénnen zudem fiir den Betrieb mit 100 % Wasserstoff* umgeristet werden und sind ] ] 2

damit H2 Ready. Das bedeutet, dass diese Gerate zunachst wie gewohnt mit Erdgas
oder Bio-Erdgas arbeiten und zu einem spateren Zeitpunkt von einem Fachbetrieb a b
einfach umgebaut werden kénnen. Das hierfur erforderliche Umristkit ist ab 2026

verfugbar, die Umstellung wird nicht mehr Zeit in Anspruch nehmen als eine normale

Wartung

60 % griine Gase
01.01.2035
2L 30 % griine Gase
Einbau never Heizungen 01.01.2029

im Zeitraum 15 % grune Gase

01.01.2024 -

Einbau neuer Heizungen ab
SAEAA: 01.07.2028 65 % griine Gase

15 GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024 ﬁ energie
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Gas Strom

Photovoltaik Wirme

Mobilitét Service

Unsere beliebtesten Tarife

Fur einen Jahresverbrauch von 16.000 kWh

Mein PramienGas

Wir belohnen lhre Treue: Bis zu 156 %
Preisnachlass auf den Grundpreis

Erstlaufzeit 12 Monate
Vertragsverlangernung: unbefristet

Kindigungsfrist: 1 Monat zum
Vertragsende

150 £ Neukundenbonus

126,00 €

pro Monat bazierend auf 12 Monate™
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Mein BioGas 15

+"  Ab 2029 wenn Sie bis zum
30.06.2028 sins neus
Gashaizung im
Gebaudsbestand sinbausn

+w" Sicher in dis Enargiezukunft
mit 15% Biogas-Antsil

+"  Erstlaufzsit: 12 Monate

+" Vartragsverlangerung:
unbefristat

v Kindigungsfrist: 1 Monat
zum Vertragsands

Mein BioGas 30

" Ab 2035 wenn Sie bis zum
30.06.2028 sins naus
Gashsizung im
Gebaudsbestand sinbausn

+w" Sicher in dis Enargiezukunft
mit 30% Biogas-Antsil

+" Erstlaufzsit: 12 Monate

«" \ertragsverlangerung:
unbefristat

v Kindigungsfrist 1 Monat
zum Veriragsenda

Mein BioGas 65

~" beiMausinbau siner
Gashsizung ab dam
01.01.2024

~" Sicher in dis Ensrgiszukunft
mit 65%: Biogas-Antail

~" Erstlaufzsit: 12 Monats

" \artragsverlangerung:

unbefristat

+"  Kindigungsfrist. 1 Monat
zum Veriragssnde

Mein BioGas
100

Starten Sig heuts schon in
sine klimansutrals
Enargiszukunft!

Ab 2045 muss dis
Gashsizung klimansautral
betrisban wardan

Sicher in die Enargiazukunft
mit 100% Biogas-Antsil

Erstlaufzeit: 12 Monate

Wartragsverlangerung:
unbefristat

Kindigungsfrist. 1 Monat
zum Vertragsenda

energie
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Aktuelles zur Kommunalen Warmeplanung (KWP)

- 4NN >
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Gesetzlicher Rahmen
» KWP ist seit 1.1.2024 durch das WPG in allen Bundeslandern
verpflichtend

» in Bayern steht die Landesgesetzgebung noch aus

diese wird Mitte 2025 erwartet — bis dahin ,,rechtloser Raum*

» zurzeit ist die Zuteilung von Fordermitteln unklar, bis das Land Bayern

entschieden hat

» Das Ergebnis der KWP hat keine rechtlichen Auswirkungen, weder fur

Kommunen noch far Hauseigentumer

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefrihstiick 2024 ¢ ‘ energie
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Aktuelles zur Kommunalen Warmeplanung (KWP)

> Ausweisung von Versorgungsgebieten
- 4F N

» Ausweisungen von Versorgungsgebieten mit grinem Gas oder griiner
Warme ist eine Kann-Bestimmung, aber diese Entscheidung hat

umgehend rechtliche Konsequenzen fur alle Gebaudeeigentumer (s. GEG)

» Die Ausweisung von Wasserstoffnetzausbaugebieten ist zurzeit (noch)

nicht moglich, da der Gasnetzbetreiber noch keinen GTFP vorlegen kann.

» Die Bundesnetzagentur muss erst noch den Inhalt des GTFP bestimmen

und den Beschluss dazu fassen, dies soll Mitte 2025 erfolgen.
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Aktuelles zur Kommunalen Warmeplanung (KWP)
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» Warmeplanung muss technologieoffen durchgefuhrt werden
» GroBe Unterschiede zwischen KWP in Stadten oder im landlichen Raum

> fast 40 % aller Heizungen sind noch Olheizungen,
davon sind 30 % alter als 30 Jahre

> Warmenetze machen dort Sinn:

- wo eine Warmequelle wirtschaftlich genutzt werden kann
- Wo eine entsprechend groBe Warmeabnahmedichte vorhanden ist

- wo ausreichend Hausbesitzer einen Warmeliefervertrag unterschreiben

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024 ‘ energie
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Heizungsmodernisierung steht an:
Was tun?

Helmut Kaumeier
Kommunalkundenmanagement, energie schwaben




Heizungsmodernisierung steht an: was tun?

BDH:

Im Jahr 2024 werden voraussichtlich

740.000 Warmeerzeuger abgesetzt.

Dies entspricht dem langjahrigen
Niveau 2014 -2019

21
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Absatz Warmeerzeuger in Deutschland Januar-September 2024

“2%* 17 % -29% -34% -39% -43% -46% -48% -48%
100.000

(81500 ) ( 70.500 ) ( 65.500 ) ( 55.000 ) ( 52.500 ] ( 53.000 ) ( 51.500 ) ( 51.000 ) ( 67.500 )

1.000

80.000 —f

17.000 1500

Jan. 2024  Feb.2024 M&rz2024 April 2024  Mai2024  Juni 2024 Juli 2024  Aug.2024  Sep. 2024

I Biomasseheizungen Warmepumpen

B &lbasierte Heizungen B gasbasierte Heizungen

www.bdh-industrie.de
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*jeweilige prozentuelle Veradnderung zum Vorjahreszeitraum




Heizungsmodernisierung steht an: Was tun?

Tabelle 11: Resultierende Investitionskosten

Modemisierungsvarianten, Ausgangszustand: Gas-Altkeszel

22

Modernisierungsvariante

Gas-BW

Gas-BW + sol. TWE
(Gas-Hybnd

Gas-BW + PV
Gas-BW + 15% Biomethan
L'W-WP

L/'W-WP + PV
SIW-WP

SIW-WP + PV
Felletkessel
Brennstoffzelle + 100%
Biomethan
Nah-/Fernwarme

Investitionskosten,
gesamt, in €

13.100
21.800
32.600
35.100
13.100
41.700
63.700
61.200
83.200
35.100
48 800

18.900

und mdgliche Farderung (Grund-

Maogliche Forderung,
in €

3.330
6.357

15.000
15.000
16.500
16.500
9.000

15.000

9.150

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024

und Bonusforderung) fir die betrachieten

Investitionskosten nach
Abzug der Grund- und
Bonusfidrderung, in €
13.100
18.470
26243
35.100
13.100
26700
48 700
44 700
66.700
26100
33.800

9.750

o
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Heizungsmodernisierung steht an: Was tun?

Jahresgesamtkosten der Modernisierungsvarianten im EFH Bestand
(Gas-Altkessel im Ausgangszustand, aktuelle Energiepreise, Grund- und

Bonusforderung
. 8.000 197%
o 7.000
£ 6.000 145% 140%  140%  139% 137%
€ 5000 L10% 121%  121%
2~ 100% 105%  106%
2 4.000 B
=
£ 3.000
T 2.000
® 1.000
a
= 0
= _1.000
.Y
& @‘ﬁb & & & & & & &
S S S R G I L S G
B o o] ) - & 2 o &9 45

oy © F = AN N

@ g A cgflp nad

< :h‘r e .‘}’b

e ey "I.f

S <

M Kapitalgebundene Kosten W Verbrauchsgebundene Kosten W Betriebsgebundene Kosten

Abbildung 16: Jahresgesamtkosten im EFH Bestand, Gas im Ausgangszustand, aktuelle Energiepreise, Grund- und Bonusfarderung
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Heizungsmodernisierung steht an: Was tun?

Es wird sowohl eine wirtschaftliche als auch eine okologische Analyse vorgenommen.
Als Ergebnis werden
“sder Primarenergiebedarf
“*die THG-Emissionen
*»die Jahresgesamtkosten
“*die laufenden Heizkosten

der betrachteten Anlagenvarianten im Bestand ausgewiesen und grafisch dargestelit.

ITG Institut flr Technische Gebaudeausriistung Dresden Forschung und Anwendung GmbH
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Schwabische Losung

v’ Zuverlassig

+
v Umweltschonend ( \

* Umwvelt-
v’ Bezahlbar schonend

Bezahlbar




Wass_erstoff -
der klimaneutrale
Alleskonner

H2 vor Ort

die Transformationsplanung
der deutschen Gasverteilnetze

und die Ausgestaltung
in Bayerisch-Schwaben

René Schoof
Geschaftsfuhrer, schwaben netz




René Schoof
Geschaftsfuhrer
schwaben netz
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Netzgebiet der schwaben netz gmbh

» versorgte Kommunen

» Gasnetz in km

» transportiere Energiemengen in Mrd. kWh/a

» Ausspeisezahlpunkte

davon etwa nicht geschutzte Kunden (RLM)

» Mengenanteil der geschutzten Kunden in %

29

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefriihstiick 2024

211
7.300
> 12,2

~120.000
~850

50
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“Weiter so“ reicht nicht fur die Erreichung der Klimaziele:

Wir brauchen einen Gangwechsel.

2500 Reduktion des Bruttoendenergieverbrauchs

2000

verbleibende fossile Liicke®

1500

1000

500

H i I I
DIIIII‘III
= W WO I~ O O O — O OO = W WO M~ 0 O O v— Cd 09 = WD O M~ O O O «— O 9 = W) O M~ O 0 O v— O 09 = uw
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mm Anteil EE nicht erneuerbare Gase:  mmmmm Anteil fossil (ohne Gase) Lineare Regression Endenergie
=== Durchschnittliche Verdnderung Endenergie Durchschnittiiche Verdnderung EE Durchschnittliche Veranderung Gas

30
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Fur fast alle gilt: Die C
Verteilnetze verbinden

das Kernnetz mit den

Kunden.

L

Die wenigsten Kunden sind
am Fernleitungsnetz
angeschlossen.

Fernleitungsnetze  Verteilnetze

Wasserstoff-Kernnetz 2023
gem. Antrag vom 22.07.2024
© FNB Gas e.V. Kommunales Energiefriihstiick 2024

Industrie- / Gewerbekunden 500 1.821.000 Deutsches Gasnetz
Gasversorgte Haushalte - 21.250.000 (dargestellt in der

Druckstufe > 4 bar)
Lénge 42.400 km 562.447 km




Im GTP werden durch die VNB Analysen auf vier Ebenen durchgefuhrt.

Kapazitatsanalyse Einspeiseanalyse

>  Unterteilung
Umste
> P

» Existierende Einspeisung von
Biomethan und Wasserstoff
» Einspeisebegehren 2022

Technische Analyse Kundenanalyse
»  Analyse der Anlagen und »  Gesprache mit RLM-Kunden zu
Rohrleitungskomponenten Wasserstoffbedarfen
»  Status H,-ready Beschaffung »  Gesprache mit Kommunen zu
Wasserstoffbedarfen

Gruppe




Bei den Netzbetreibern gingen 2023 erneut mehr
Einspeisebegehren ein, als Einspeiseanlagen am Netz sind.

Umstellzonen mit Einspeisung Bestandsanlagen vs. Einspeisebegehren
von Biomethan und H, in 2023
(dargestellt auf Landkreisebene)

Bestandsanlagen
2022




3.500 befragte RLM-Kunden:

2 von 3 wollen Wasserstoff. Ab 10 Mio. kWh sogar uber 4 von 5.

Befragte RLM-Kunden nach GroRenklasse

befragt davon H,-Interesse in %
RLM-Arbeit < 10 Mio. KWh 2374 1.362 57 %
RLM-Arbeit = 10 Mio. KWh 768 622 81 %
RLM-Arbeit = 50 Mio. kWh 188 164 87 %
RLM-Arbeit = 100 Mio. KWh 210 199 95 %

Geplante Umstellung RLM-Kunden mit Wasserstoffinteresse

25 %

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

[] vor 2030 [0 2030-2039 [ ab 2040 [] keine Angabe

GEG und GTP | energie schwaben | Kommunales Energiefrihstlick 2024

EU-ETS Emissionshandel

Taxonomie-Verordnung

Unternehmensinterne
Vorschriften

Versorgungssicherheit
und Planbarkeit
Marktanreize fur griine
Produkte

Sonstiges

Prozesswarme
Materialverarbeitung
Stromerzeugung (inkl. KWK)

Stoffliche Nutzung
Gebdudewarme direkt
(Heizung)
Gebaudewidrme indirekt
(Abwarme)

Mobilitat
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Nur eine sehr kleine Anzahl der rund 1.100 befragten Kommunen
schlieBen den langfristigen Einsatz klimaneutraler Gase aus.

Kommunen, die auf klimaneutrale Gase in Industrie und Gewerbe setzen

759 351 27

10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Ja maoglich kein Einsatz klimaneutraler Gase

Kommunen, die auf klimaneutrale Gase in Haushalten und offentlichen Einrichtungen setzen

601 417 75

0% 10 % 20 % 30 % 40 % 20 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Ja moglich kein Einsatz klimaneutraler Gase


Vorführender
Präsentationsnotizen
951 Kommunen (932 unten)


Technik-Analyse

Anlagen
Schienen
Hauptarmaturen
Filtergruppen

Druck- und Men-
genregler

Zahler/Messung

Sicherheits-
absperrventile

Sicherheits-
ablassventile

Druckaufnehmer
Odoranlagen
Vorwarmung

Gasbeschaffen-
heitsmessung

p<b b<ps
bar 16 bar
—
13.408 8.855
19.371  16.155
36.447  37.661
12542  12.771
17.429  4.083
8.703 5.818
16.165  13.736
6.455 7.009
13.074 146
65 340
58 61
16 16

16<p=
40 bar

1.998
5.500
9.003
2.695

6.368

1.764

6.045

1.639

2.705
314
1.210

1.210

FE08S0 RS geeigiiss,
Produkte in Datenbank

Bewertung

keine Showstopper

0<ps=s
100 bar

1.839
7.800
16.013
5.809

6.322

3.198

9.689

3.507

4220
1.244
2.319
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Anlagen in
Kundenei-

gentum
I

5.335
4.235
7.639
3.047

14.979

3.916

3.916

6.345

4.266
3

127

Summe

31.435

53.061

106.763

36.864

49.181

23.399

49.551

24.955

34.433

1.772

4.054

1.361

rihstiick 2024

energie

Spezialfalle schwaben

Uber 20 Vol.-% H2 tauschen




Industrie und Kommunen in Bayerisch-Schwaben melden signifikante
Wasserstoff-Bedarfe zur Erreichung ihrer Klimaziele ab 2030

WEB-Abfrage 2024

» Gemeinschaftliche Abfrage zum Wasserstoff-Bedarf, sowie
Wasserstoff-Produktionsvorhaben in Bayerisch-Schwaben im
Jahr 2030 (bayernets, schwaben netz, IHK Schwaben)

> Insgesamt gemeldeter H2-Bedarf in Leistung fur das Jahr 2030:

1903 MW

» Landkreise Augsburg und Gunzburg mit hdchsten
Bedarfsmeldungen (Heiz- und Peaker-Kraftwerke)

> Bedarfe in diversen Branchen u.a.:

Stahlwerke, Metallverarbeitungsbetriebe, Molkereien,
Ziegelwerke, Pharmaindustrie, sowie Heiz- und Peaker-

Kraftwerke
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Das Kernnetz schneidet unser Netzgebiet im Norden

Ab 2030 werden erste Leitungen der bayernets in unserem Netzgebiet auf
100 Vol.-% H, umgestellt.

?Trlﬂe: Steiga T
Jgadijuerkingen

* H2-Cluster Ingolstadt wird ab 2027 mit einem ersten Wasserstoffnetz
verbunden
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S - Erste mégliche Kopplungspunkte im Netzgebiet der schwaben netz

ergeben sich durch die Umstellung und den Teil-Neubau der bayernets-
Leitung SV 50 zwischen Ingolstadt und Hittistetten zum Jahr 2030

« Zur Verstarkung der Wasserstoffkapazitaten wird die neugebaute SEL
aus Baden-Wurttemberg geplant zum Jahr 2032 in Betrieb gehen
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. : %a « Nach dem Jahr 2035 werden auch sudliche und ostliche
c e " ; Netzkopplungspunkte zur bayernets auf 100 Vol.-% H2 umgestellt
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Start der Umstellung auf 100 Vol.-% H2 im Netzgebiet der schwaben netz
bereits ab dem Jahr 2030

1 - Giinz-Donau 2030
2 - Donau Ost 2030
) 3 Mindel-Zusam 2035
o 4 lertal 2030
s . 5 - Allgau 2040
2540 & - Donau-Ries 2040
7 - Donau Nord 2040

8 - Lechtal-Nord 2032

. 0 - Lechtal-Siid 2035

#hlpu nw—ww 1T
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Kommunales Energiefruhstuck Sommer 2025

Save-the-Date:
* Dienstag, 01.7.2025
 Donnerstag, 10.7.2025

* Mittwoch, 16.7.2025

Sobald die Tagungsorte feststehen, erhalten Sie wieder den Anmeldlink
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